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Vorlesung: Internationale Politik M4/G2/G3/G7/F 
(SoSe 2011 an der Universität Wien; Beginn: Montag, 07. März 2011; LV Nr.: 210158) 

Programmüberblick 
Ort und Zeit : HS III NIG, Mo 13.15 s.t.-14.45 Uhr 

 
1. Einheit 
07. März 
 

Organisatorische und inhaltliche Vorbesprechung 
- Lern- und Lesematerial sowie Anforderungen der VO 
-  Zentrale Inhalte: Aktuelle Themenbereiche der Internationalen Politik – theoretisch und 

empirisch; Was ist und wozu „IP“? Welche Kräfte sind wirksam, welche Dynamiken „treiben“ 
die IP an? Globalismus/Globalisierung; „Sicherheit“ in einer Zeit „asymmetrischer Konflikte“; 
die transatlantischen Beziehungen; Österreich – EU-ropa; Welche Perspektiven der IP sind 
für das 21. Jahrhundert erkennbar?; Macht, Akteure, Interdependenzen.  

14. März XXXX Termin fällt aus wegen Auslandsaufenthalt von OH 
2. Einheit 
21. März 
 

Der Prozess der Transformation des Internationalen Systems und einige Konsequenzen  
- „Globalisierung“: Ergebnis des neoliberalistischen Konzepts – steckt noch mehr dahinter? 
-  Historische Wurzeln in der Nachkriegszeit des 2. Weltkriegs: Die Rolle von  „Internatio-

nalisierung“, Technologie und der Mythos vom „Ende der Geschichte“ (F. Fukujama) 
-  20 Jahre nach dem „Ende der Geschichte“ das „Ende von Neoliberalismus und  Co“? 
- Globale Perspektiven, Trends und mögliche Zukunftsszenarien. 

3. Einheit 
28. März 

 

Theorieschulen der IP I+II 
- Begriffliche Klärungen; Akteursbegriff; Wozu Theorie? 
- Klassische Schulen (Idealismus und Neo-Realismus); Liberale Theorien (Funktionalismus, 
Neo-Institutionalismus, Regimetheorie) 
- Kritische Schule; Friedensforschung; Systemtheorien; neuere Ansätze (Konstruktivismus, 
Feminismus, Politische Psychologie) 
- Fallbeispiele, Zusammenhang Theorie und Praxis.  

4. Einheit 
04. April 
 

Konfliktansätze 
- Zum Begriff, Konflikt als notwendige gesellschaftliche Dynamik, Konfliktformen, Konflikt und 
  Gewalt 
- Konfliktmodelle 
- Konfliktmanagement, -transformation, -lösung“ („Third Party Intervention“).  
Referenten/Grundlage: Gudrun Kramer und Wilfried Graf 

5. Einheit 
11. April 
 

Bedeutsame historische und gegenwärtige Konfliktformationen 
- Ost-Westkonflikt und Post-Kalter-Kriegs-Ära: veränderte Bedrohungsbilder, „umfassende“ 
Sicherheit 
- Nord-Süd Konflikt; Nah-Ost-Konflikt 
- neue Kriege und asymmetrische Konflikte: Terrorismus, Guerilla – Wandel der Internatio-
nalen Politik nach 9/11 
- Die „3 F-Krise“ (Food-Fuel-Finance)  
- USA als Weltordnungsmacht? Multipolare Weltordnung? Rohstoffkriege; „Demokratisierungs-
kriege“? 

18. April XXXX  Osterferien 
25. April XXXX  Osterferien 
6. Einheit 
02. Mai 
 

Regime und Internationale Organisationen 
- Zum Begriff „Regime“ 
- Internationale Zivilgesellschaft; neue Akteure; UN, OSZE, Europarat, NATO;  „Interlocking 
Institutions“ 
- Internationale Organisationen - IOs, INGOs und das „Ende der Anarchie“ des Internationalen 
Systems? 

7. Einheit 
09. Mai 
 

Die Sicht der Praxis 
- Die Welt aus der Sicht der gegenwärtigen US-Regierung 
- Transatlantische Beziehungen und die Perspektiven. 
  Referent: NN der US-Botschaft 

8. Einheit  
16. Mai 
 

Perspektiven der EU-post-Lissabon 
EU-Vertrag von Lissabon; EU als globales Erfolgsmodell; Globale Rolle; EU als „Global 
P(l)ayer“.   
Referent: Dr. Michael Platzer über UN-Reform 

9. Einheit 
23. Mai 
 

Österreich im internationalen System 
Periodengliederung; Geschichte; Außen- und Sicherheitspolitik; wirtschaftliche Integration ins   
internationale System 
- „Legacies“ of the Past 

10. Einheit 
30. Mai  

-Bilanz und Perspektiven der österreichischen Außen- und Sicherheitspolitik seit der EU-Mit-
gliedschaft. 

11. Einheit 
06. Juni 

Perspektiven auf das Internationale System - Sicht der Praxis: US-Außenpolitik 
Referent: Botschafter Christopher J. Hoh 

13. Juni XXXX 
 

Feiertag – Pfingstmontag 

12. Einheit 
20. Juni 
 

- Globales System: zwischen „Globalisierung“ und „Neuer Geopolitik“ 
- Regionalisierung und neue „Emerging Powers“ 
- Perspektiven des Internationalen Systems im 21. Jahrhundert: Interdependenz, 
  Kooperation und Konflikt (Clash of Civilizations oder Clash of Fundamentalisms? Andere 
Problembereiche globaler Natur: die Ökologie- und Sustainabilityfrage 
- Global Players; Global Governance; Rolle der Internationalen „Civil Society“. 

13. Einheit 
27. Juni 

1.Prüfungstermin 
 

 


